
13. August 2024

Hitze und Gewitter: Bayern im
Unwetterfieber – Das müssen Sie

wissen!
Der DWD warnt für zahlreiche Regionen in Bayern vor

starken Gewittern und extremer Hitze. Alarmstufe Rot gilt
bis Dienstag.

Aktuelle Wetterwarnungen für Bayern

Alarmsignal des DWD

Am 13. August 2024 gibt es in mehreren Landkreisen in Bayern
ernste Wetterwarnungen. Der Deutsche Wetterdienst (DWD) hat
Alarmstufe Rot für Gebiete ausgegeben, in denen schwere
Gewitter mit heftigem Starkregen und Hagel erwartet werden.
An diesem Nachmittag dominieren Hitze und Unwetter die
Nachrichten, und es sind bereits erste Gewitter über Bayern
hinweggezogen.

Die betroffenen Regionen

Besonders betroffen sind die Landkreise Neustadt an der Aisch-
Bad Windsheim, Ansbach, Fürth, Ostallgäu, Weilheim-Schongau,
Garmisch-Partenkirchen und Bad Tölz-Wolfratshausen. In
Niederbayern und Mittelfranken gilt weiterhin Alarmstufe Rot,
insbesondere in den Landkreisen Regen, Cham, Wunsiedel und
Bayreuth.

Allgemeine Hitzewarnung



Zusätzlich zur Warnung vor Unwettern gilt für alle Landkreise
eine Hitze-Warnung. Für den Dienstag, 13. August, wird von
Meteorologen extreme Wärme belastet, die gesundheitliche
Risiken mit sich bringen kann. Die Empfehlung, sich in kühlen
Innenräumen aufzuhalten und ausreichend Wasser zu trinken,
ist dringlich. Trotz der heißen Temperaturen kann eine plötzliche
Wetteränderung nicht ausgeschlossen werden, was viele Bürger
beunruhigt.

Hitze und ihre Folgen

Die Wetterlage hat in Bayern bereits zu einer erhöhten
Waldbrandgefahr geführt, besonders in unterfränkischen
Gebieten. Das Risiko für Brände ist im Sommer besonders hoch,
wenn die Temperaturen über 30 Grad Celsius steigen und die
Böden trocken sind. Solche Wetterbedingungen erhöhen die
Wahrscheinlichkeit für brennbare Materialien in der Natur und
machen schnelle Reaktionen der Feuerwehr notwendig.

Voraussichtliche Wetterentwicklung

Für die kommenden Tage rechnet der DWD mit weiteren
Veränderungen im Wettergeschehen. Während am Dienstag die
Gewitter weiter zunehmen könnten, sind für das Wochenende
nach den unangenehmen Hitzetagen stärkere Niederschläge
und kühlere Temperaturen in Sicht. Experten warnen jedoch
weiterhin vor möglichen lokalen Unwettern, die durch die
Kombination von Hitze und feuchten Luftmassen entstehen
können.

Zusammengefasst ist die aktuelle Wetterlage nicht nur für den
Einzelnen ein Risiko, sondern hat auch weitreichende
Auswirkungen auf die Natur und die Sicherheit der Bürger in
Bayern. Es bleibt abzuwarten, wie schnell die
Wetterbedingungen sich stabilisieren können und welche
Maßnahmen notwendig sind, um mögliche Schäden
abzuwehren.



Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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